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Vereinsvorstand des
SV Merkur Hademarschen

1.Vorsitzender			  2.Vorsitzender
Jochen Nibbe			   Ralf Eichert

Kassenwart			   stellv. Kassenwart
Tobias Hebbeln		  Christian Goebel

Schriftführer			   stellv. Schriftführer
Tobias Thede			   Thomas Speck

Seniorenobmann		  Jugendobmann
Jan-Phillipp Plath		  Jon Wulff

Beirat
Thorsten Evers, Torben Kuras, 
Lara Gfrörer, Alexander Schmidt, Reent-Erik Wulff
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Für das uns entgegengebrachte Vertrauen der in den MERKUR-
NEWS werbenden Geschäftsleute bedanken wir uns, denn ohne 
diese Unterstützung wäre eine Auflage nicht möglich. 

Der Vorstand
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Liebe Merkuraner 

und Merkuranerinnen

nachdem der Ball für einige Monate rollte, haben wir uns aufgrund der 
Pandemie nun wieder vorzeitig in die Winterpause verabschiedet. Un-
sere Mannschaften konnten im September in die Saison 2020/21 star-
ten und auch den ein oder anderen sportlichen Erfolg feiern. Genau-
eres berichten die Mannschaften auf den folgenden Seiten der neuen 
Ausgabe der Merkur News.
Der SV Merkur wünscht allen Einwohnern Hademarschens,
allen Spielern, Trainern und Betreuern,
jedem Sponsor, Fan und Gönner ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch.

Ferner möchten wir uns bei allen Zuschauern für die ständige Unter-
stützung bedanken.

Bleibt gesund, wir sehen uns auf dem Sportplatz!
Gez. Der Vorstand des SV Merkur Hademarschen von 1913 eV

Nur der SVM!
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1. Herren
Kreisliga

Trainer:                                 		  Betreuer:
Carsten Lähn                            		  Tim Niklas Jeß
Rüdiger Meyer     

Kader:

Torhüter: 22 Tim Laskowski, 21 Christian Rühmann
Abwehr: 2 Jan-Henrik Biß, 3 Arved Martens, 5 Reent-Erik Wulff, 
9 Tilman Hein, 13 Raik Timm, 16 Jonas Carstens, 24 Janis Willmann
Mittelfeld: 4 Jon Wulff, 7 Lasse Eichert, 10 Jonah Dobelstein, 
18 John Lukas Wiese, 19 Christopher Stotz 
Angriff: 6 Arne Burmeister, 8 Benedikt Stotz, 11 Lukas Feldhusen, 
14 Jonas Ott, 17 Mobarak Almoustafa

Ende Juli startete die 1.Herren in eine Vorbereitung auf eine Saison 
mit viel Ungewissheit. Zunächst war man aber froh, dass man drau-
ßen mit dem Ball trainieren durfte. Mitte August war schließlich un-
ter Einhaltung der Hygienekonzepte der Spielbetrieb erlaubt. Das 
lange Warten auf Wettbewerb hatte ein Ende, sodass die weitestge-
hend unveränderte Mannschaft einige Testspiele absolvieren konn-
te. So verloren wir gegen die beiden Landesligisten MTSV Hohen-
westedt und SG Geest jeweils mit 4:1, konnten aber gute Leistungen 
unter dem neuen Trainer Carsten Lähn zeigen. Zudem gewannen 
wir mit 4:3 bei SV Grün-Todenbüttel und mit 9:3 zuhause gegen den 
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FC Reher/Puls II.
Im Pokal überstanden wir die 1. Runde souverän mit 7:1 beim klas-
sentieferen SV Wöhrden. Leider war zuhause gegen Tura Meldorf, 
nach einer unglücklichen 1:2 Niederlage, bereits die Pokal Saison 
beendet.

Das lange Warten auf die neue Saison hatte am 20.09.2020 ein Ende. 
Bei bestem Fußballwetter zeigten wir den Merkur Fans eine tolle 
Leistung und gewannen zuhause mit 5:0 gegen Fortuna Glückstadt. 
Sehenswert dabei war ein Tor von Lukas Feldhusen aus weiter Dis-
tanz. 
Die Woche darauf hatten wir einen unglücklichen Tag und verloren 
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mit 3:2 in Kiebitzreihe. Zudem riss Jon Wulff sich das Kreuzband und 
wird den Rest der Saison fehlen.
Nach einem Corona bedingtem freien Wochenende landeten wir 
einen 8:2 Kantersieg beim SC Hohenaspe. Als ungewohnter Tor-
schütze konnte sich Janis Willman dreimal in die Torschützenliste 
eintragen.  Eine Woche später stand es nach einem rabenschwarzen 
Tag am Ende 5:1 für den TSV Lägerdorf II.

Das Highlight Spiel folgte dann direkt vor der erneuten Corona 
Pause. Im Derby gegen den TS Schenefeld lag man vor zahlreichen 
Zuschauern zweimal hinten, jedoch konnten Janis Willmann und 
Tilman Hein per Foulelfmeter jeweils ausgleichen. Nachdem der 
Gegner ein weiteres Mal treffen konnte, brachten uns Reent-Erik 
Wulff und Benedikt Stotz mit ihren Treffern in der Nachspielzeit den 
4:3 Derbysieg. Im Anschluss folgte Ekstase pur. 
Zum Ligastart wurden wir mit einem neuen Präsentationsanzug so-
wie einem kurzen Outfit bestehend aus Poloshirt und kurzer Hose 
ausgestattet. Wir bedanken uns herzlich bei dem Sponsor Fleische-
rei Harbeck mit Inhaber Rolf.
Nun ruht der Spielbetrieb erst einmal wieder. Wir hoffen, dass in 
Richtung Frühjahr der Ball wieder rollen kann und wir gemeinsam 
Fußballfeste auf den Hademarscher Bergen erleben können.
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2. Herren

Kreisklasse C

Trainer:                                
Alexander Jens-Peters

Nach einer verlängerten Sommerpause und einer verheißungs-
vollen Vorbereitung gegen klassenhöhere Manschaften ging es im 
September endlich wieder mit der Saison los. Das klar ausgegebe-
ne Ziel ist der Aufstieg. 

SV Merkur II – SG To/Lü II  6:1		
Nach einer sehr schwachen ersten Halbzeit und der zwischenzeit-
lichen Führung durch Alexander Müller konnte der Gegner ver-
dientermaßen ausgleichen. Im weiteren Verlaufe der ersten Halb-
zeit sich sogar ein Übergewicht erspielen. Mit dem Halbzeitstand 
von 1:1 waren wir noch gut bedient. Nach einer klaren Halbzeit-
ansprache und einem anderen Auftreten in der zweiten Halbzeit 
konnten wir das Spiel durch weitere Treffer von Alexander Müller 
(2), Devin Brosze, Mark Sieting und Jonas Carstens verdienterma-
ßen mit 6:1 für uns entscheiden.

Ditmarsia Albersdorf – SV Merkur II  1:4
Nach einer etwas enttäuschenden Leistung in der Vorwoche ging 
es zum Derby zur ersten Mannschaft von Ditmarsia Albersdorf. 
Nach einer sehr starken ersten Halbzeit führten wir hochverdient 
mit 3:0 durch Treffer von Alexander Müller, Florian Kühl und Mark 
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Sieting. In der zweiten Halbzeit schalteten wir ungewollt mindes-
tens einen Gang zurück und gewannen das Spiel am Ende durch 
ein weiteres Tor von Florian Kühl und einem Ehrentreffer der Al-
bersdorfer hochverdient mit 4:1 und starteten somit mit der per-
fekten Ausbeute aus zwei Spielen in die Saison. Albersdorf war 
mit dem 4:1 allerdings noch gut bedient, da es zur Halbzeit auch 
schon gut 8:0 hätte stehen können, wäre unsere Chancenverwer-
tung besser gewesen.

SV Merkur II – SG Eider Pahlen II  3:0
Zu unserem zweiten Heimspiel der Saison erwartete wir die Reser-
ve der SG Eider Pahlen. Nach einer schwachen Leistung unserer-
seits konnten wir das Spiel allerdings trotzdem mit 3:0 für uns ent-
scheiden und somit die weiße Weste wahren. Die Tore erzielten: 
Florian Kühl, Jonas Carstens und Mark Sieting.

SV Merkur III – SV Merkur II  1:5
Auf einem Freitagabend „fuhren“ wir zu unserem „Auswärtsspiel“ 
zu unserer dritten Herrenmannschaft. Immer ein besonderes Spiel, 
bei dem man über die Bedeutung und vor allem die Sinnigkeit mit 
Sicherheit diskutieren kann. Nachdem wir unsere ersten drei Sai-
sonspiele allesamt erfolgreich gestalten konnten, sollte diese Se-
rie heute nicht reißen. Es wurde ein erwartungsgemäß schwieriges 
und intensives Spiel, in dem wir bereits nach drei Minuten durch 
Mark Sieting in Führung gehen konnten. Dieses Tor sollte uns aber 
keine Sicherheit geben, sondern ganz im Gegenteil. Im weiteren 
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Verlauf der ersten Halbzeit konnte sich die 3. Herrenmannschaft 
ein Übergewicht erspielen und kam kurz vor der Halbzeitpause 
verdientermaßen zum Ausgleich. Unsere dritte schwache erste 
Halbzeit im vierten Saisonspiel! Fast schon gewohntermaßen muss-
ten wir in der zweiten Halbzeit unsere Leistung deutlich steigern, 
um das Spiel gewinnen zu können. Aufgrund der erforderlichen 
Leistungssteigerung und einer abgeklärteren Spielweise in Durch-
gang zwei konnten wir die weiße Weste wahren und mit 5:1 durch 
weitere Treffer von Mark Sieting (2), Thies Lähn, Florian Kühl und 
Leif Hommel gewinnen. Hierbei fiel der verdiente Sieg allerdings 
etwas zu hoch aus.

TSV Gut-Heil Lütjenwestedt II – SV Merkur II  6:4
Am 5. Spieltag der Saison ging es zum Topspiel zum Tabellenfüh-
rer nach Lütjenwestedt. Wir als Tabellenzweiter wussten, dass es 
wohl das bisher schwierigste Spiel gegen den wohl stärksten Geg-
ner der Liga geht. Lütjenwestedt startete besser ins Spiel und ging 
in der 19. Spielminute in Führung. Diese konnte Alexander Müller 
durch einen sehenswerten Freistoßtreffer in der 22. Spielminute 
egalisieren. Durch einen Distanztreffer in der 34. Spielminute ging 
es mit dem Spielstand von 2:1 für Lütjenwestedt in die Kabinen. 
Die Halbzeitführung war verdient. Aufgrund des Halbzeitstandes 
nahmen wir uns viel für die 2. Halbzeit vor. Allerdings folgte in 
der 46. Minute die große Ernüchterung als das 1:3 fiel. Dem An-
schlusstor von Florian Kühl in der 49. Minute folgte prompt das 2:4. 
Durch zwei Treffer innerhalb von drei Minuten durch Thies Lähn 
und Mark Sieting war das Spiel wieder offen. Ein echtes Topspiel. 
Das bessere Ende hatte allerdings Lütjenwestedt. Durch ein Kopf-
balltor nach einer Standartsituation und einem Foulelfmeter ende-
te das Spiel 4:6. Eine im Endeffekt nicht unverdiente aber auch 
unglückliche Niederlage.

SV Merkur II – SG FCO 68/Tellingstedt II  14:0
Der 6. Spieltag war wieder ein Flutlichtspiel auf einem Freitag und 
auch zugleich das nächste Topspiel aufgrund der tabellarischen 
Situation. Der SG FCO 68/Tellingstedt II war bisher punktverlust-
frei.
Entgegen allen Erwartungen war das Spiel sehr einseitig aufgrund 
einer starken und konzentrierten Leistung unserer Truppe. Bereits 
zur Halbzeit stand es 6:0, durch Tore von Florian Kühl (2), Alexan-
der Müller und Mark Sieting (3). Nach der Halbzeit ging der Tor-
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reigen weiter, durch Treffer von Thies Lähn, Jan Peters, Alexander 
Müller, Mark Sieting (2), Leif Hommel und Lukas Feldhusen (2). 
Aufgrund des Spielverlaufs war dieser Sieg auch in der Höhe ver-
dient, so aber nicht zu erwarten. Wir bedanken uns nochmals bei 
Lukas Feldhusen für die Unterstützung. Leider sollte dieses Spiel 
erstmal das Letzte auf unbestimmte Zeit sein. Corona hat wieder 
sämtlichen Spielbetrieb lahmgelegt. In der Tabelle belegen wir 
derzeit den 2. Tabellenplatz mit 15 Punkten und einem Torverhält-
nis von 36:9 nach 6 absolvierten Spielen.

Die 3 besten Torjäger unserer Mannschaft:
Mark Sieting 		 11 Tore	 Florian Kühl		    7 Tore
Alexander Müller 	   7 Tore

Die gesamte Mannschaft der 2. Herren wünscht schon mal allen 
Merkuranern/innen eine besinnliche Weihnachtszeit, ein frohes 
Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.



12



13



14

U

MER
R

K
Altliga

Viel gibt es von der Altliga aus diesem Jahr leider nicht zu berichten. 
Der gesamte Spielbetrieb sowie alle gesellschaftlichen Aktivitäten 
sind leider der Corona-Pandemie zum Opfer gefallen. So konnten we-
der der Skat- und Kniffelabend im Frühjahr, die geplante Fahrradtour 
im Sommer noch die berühmt-berüchtigte Bowling-Tour im November 
stattfinden. Da haben wir nächstes Jahr einiges nachzuholen.

Froh sind wir allerdings, dass wir über den Sommer draußen trainie-
ren konnten. Dabei stimmt uns besonders zuversichtlich, dass wir vie-
le neue Fußballer begrüßen konnten. Am Montagabend konnten wir 
fast durchgängig mindestens 12 Spieler auf den Rasen schicken, die 
sich für ca. 1,5 Stunden kräftig austobten. Das macht Mut für das neue 
Kalenderjahr. Je nach Lage in den anderen Vereinen sollte es möglich 
sein, dass auch wir wieder den Spielbetrieb aufnehmen können. Falls 
ihr Lust habt oder jemanden kennt, der gerne kickt… Training findet 
ab dem Frühjahr hoffentlich wieder um 19 Uhr am Montagabend statt.

Die Altliga wünscht allen Merkuranern und Familien eine besinnliche 
Weihnachtszeit und viel Normalität für das Jahr 2021!
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3. Herren
Kreisklasse C

Trainer:                                
Mirko Meyer		    

Die Dritte Herren hat im Jahr 2020 nicht ein einziges Mal gegen den 
Ball getreten. Entsprechend groß war die Vorfreude als es im Sep-
tember dann endlich wieder losging – und zwar direkt mit einem 
Heimspiel unter Flutlicht im Derby gegen Ditmarsia Albersdorf.
In einem hitzigen Spiel konnten die Punkte leider nicht in Hademar-
schen bleiben – Endstand 2:4. Eine kurze Anmerkung zum Verhalten 
des Gastes kann und möchte ich mir hier nicht verkneifen – asozial!

Weiter ging es im Auswärtsspiel gegen die SG Eider/Pahlen II. Er-
neut unter Flutlicht auf einem Freitagabend machten wir es hier 
besser, die drei Punkte konnten mit einem 2:3 Sieg mit nach Hause 
genommen werden.
In der darauffolgenden Woche unterlagen wir gegen eine starke 
zweite Garde vom Nachbarn aus Lütjenwestedt mit 2:1. Wenn man 
das Aufgebot der Lütjenwestedter betrachtet, so geht das Ergebnis 
absolut in Ordnung.
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Anschließend kam unsere eigene „Zweite“ zu „Gast“. In einem of-
fenen Spiel mit guten Aktionen auf beiden Seiten, verloren wir am 
Ende doch deutlich mit 1:5. Das Spiel hätte allerdings gerade nach 
dem Halbzeitstand von 1:1 und den ersten Minuten in der zweiten 
Hälfte gut und gerne auch in die andere Richtung gehen können.

Über das dann folgende Auswärtsspiel gibt es nicht viel zu sagen. 
Mit einer peinlichen Leistung beim FCO/Tellingstedt II ging es mit 
einer weiteren Niederlage im Gepäck zurück Richtung Heimat.

Es stand also Wiedergutmachung auf dem Plan. Im vorerst letzten 
Spiel vor der Corona-Pause, wollten wir noch einmal richtig Gas ge-
ben und die unteren Plätze der Tabelle verlassen. Ohne Ausrede 
musste gegen die dritte Mannschaft der TS Schenefeld gewonnen 
werden. Wir spielten zwar nicht besonders attraktiv, konnten je-
doch trotzdem einen souveränen 5:0 Heimsieg einfahren. Nun ging 
es wie oben angesprochen in eine weitere Corona-Pause, dessen 
Ende bisher nicht absehbar ist. Die Politik geht hier sicher den rich-
tigen Weg. Am Wichtigsten ist doch, dass wir alle gesund bleiben 
und das Infektionsgeschehen so gut wie möglich eingedämmt wer-
den kann.

Zur Pause bekleiden wir mit 6. Punkten den 7. Tabellenplatz mit ei-
nem Torverhältnis von 13:16. Beste Torschützen bisher sind: Marcel 
Schnoor (3), Leif-Erik Hommel (2) und einige Weitere mit je einem 
Treffer.

Sofern es denn bald endlich weitergeht, so lautet die Zielvorgabe 
möglichst oft zu punkten und gerade gegen die direkten Konkurren-
ten aus dem unteren Drittel die benötigten Siege einzufahren.
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Damen
Kreisliga

Trainerin: 			 
Franziska Lähn	

Letzte Saison konnten wir unser Ziel erreichen und sind Kreismeis-
ter geworden. Das heißt diese Saison wartet die Herausforderung 
Landesliga auf uns. Dafür konnte sich unser Team mit Leticia Sprin-
ger, Jennifer-Heidrun Leßmann und Jana Hornke um drei wichtige 
Spielerinnen verstärken. Auch das Trainer-Gespann um Franziska 
Lähn und Darius Dembowski wurde ergänzt durch Thies Lähn und 
Anja Thede. Leider gab es auch einige Abgänge vor Beginn der 
neuen Saison. Für die Zukunft wünschen wir Beate Kronmüller, Finja 
Reinholz, Lena Wensien, Christiane Bahnsen und Mareike Paulsen 
alles Gute. Wir freuen uns aber, dass Mareike uns in dieser Saison 
trotzdem unterstützt, wenn wir ihre Hilfe brauchen. 

Auf Grund der Corona-Pandemie war es uns leider nicht möglich 
wie gewohnt in die Vorbereitung zu starten. Allerdings hat unse-
re Trainerin Franziska sich für den Anfang ein Alternativprogramm 
überlegt, mit dem sich jede Spielerin fit halten konnte. So hieß es ab 
dem 01.06.einen Trainingsplan aus verschiedenen Lauf-, Schwimm- 
und Kräftigungsübungen zu absolvieren. Einige Trainingseinhei-
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ten wurden dabei nicht alleine, sondern in eingeteilten Laufgrup-
pen absolviert, wodurch der Ansporn, laufen zu gehen, bei der ein 
oder anderen Spielerin um einiges gestiegen ist. Mitte Juli ging es 
dann zum Training endlich wieder auf den Fußballplatz. Das High-
light der Vorbereitung war das Trainingslager, in dem wir neben 
fußballerischen und teambildenden Einheiten, einen Triathlon und 
eine Tennis-Einheit bestreiten durften. Zudem gab es für die ganze 
Mannschaft ein Mentalcoaching, um uns alle für die neue Saison zu 
stärken. 

Am 19.09. ging es dann auf den Bergen in die erste Landesligapar-
tie. Die Freude war bei allen groß, eine Liga höher zu spielen und 
wir wollten die ersten Punkte sammeln. Leider mussten wir uns zu 
Hause gegen den SV Wahlstedt trotz guter Leistung und der Mög-
lichkeit zur Führung gegen einen starken Gegner mit 1:5 geschla-
gen geben. Vor dem darauffolgenden Spiel gegen den Kieler MTV 
gab es für uns dann die nachträgliche Meisterehrung und Medail-
lenübergabe, was uns alle nochmal pushte ,dieses Spiel gegen ei-
nen Mitaufsteiger gewinnen zu wollen. Leider konnten wir nur ein 
1:1 aus diesem Spieltag mitnehmen. Im Spiel zeigte sich, dass wir 
in einigen Situationen einfach noch zu naiv spielen und in der Nach-
spielzeit deshalb noch einen Elfmeter kassiert haben. Das Rückspiel 
folgte am nächsten Wochenende und ging leider mit 3:5 verloren, 
weil die verschlafene 1. Halbzeit mit der guten Leistung aus der 
2. Hälften nicht gerettet werden konnte. Mit SG Nie-Bar hatten wir 
dann neben Wahlstedt den zweiten Gegner aus dem oberen Tabel-
lenbereich. An diesem Sonntag war die Leistung der Mannschaft ein 
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Totalausfall, sodass wir deutlich mit 0:8 verloren haben, aber auch 
von solchen Tagen lassen wir uns unsere Motivation nicht verder-
ben. Aktuell stehen wir mit einem Torverhältnis von 5:19 auf dem 8. 
Tabellenplatz. Der bisherig größte Erfolg der Saison gelang uns im 
Flens-Cup. Dort spielten wir gegen unseren Ligakonkurrenten VfR 
Horst und konnten uns durch eine starke Teamleistung mit einem 
3:1 Sieg für das Achtelfinale qualifizieren. 
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D-Jugend

Die D-Jugend wird diese Saison von den Trainer André Wollmann 
und Alexander Müller betreut.

Folgende Spieler/innen schnüren diese Saison die Fussballschuhe 
für den Verein: 
Samhar Al Abdullah, Tariq Alekose, Jonah Dohrendorf, Max Fielitz, 
Marie Fielitz, Jorge Jebens, Marvin Jens, Lara-Sophie Kollath, Leon 
Noel Kruse, Leonie Meyer, Jan Benedikt Mischke, Hannes-Frederik 
Münster, Lia-Marie Münster, Andre Peter Neumann, Thore Norden, 
Alina Fatima Peters, Lia Fabienne Reuleke, Arp-Hinrich Scheel, Tell 
Moritz Scheel, Jonas Bendix Wollmann

Aufgrund der aktuellen Pandemie konnten wir leider erst eine hand-
voll Spiele absolvieren. Darunter waren auch 2 Punktspiele.

SV Merkur – SG Lohe/Wesseln II  0:7
Das erste Saisonspiel endete mit einer Niederlage. Es war erkenn-
bar, dass die Mannschaft noch die Ideen und Vorstellungen des 
Trainerteams verinnerlichen musste, was aber auch nachvollzieh-
bar war. Am Ende war es eine verdiente Niederlage, bei der wir uns 
kaum Torchancen herausspielen konnten. 

Druckvorstufe
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FC SW St.Michaelisdonn – SV Merkur  2:1
Im zweiten Saisonspiel fuhren wir nach St.Michealisdonn. Es war 
ein ganz anderes Spiel als noch in der Vorwoche. Wir machten ein 
sehr gutes Spiel mit vielen Torchancen und einer klaren Überlegen-
heit. Allerdings nur 50 Minuten lang. So kam es, dass wir nach 10 
gespielten Minuten bereits mit 0:2 in Rückstand lagen. Außer dem 
Anschlusstreffer von Samhar sollte uns kein weiterer Treffer gelin-
gen. Wenn man in diesem Spiel überhaupt etwas kritisieren konnte, 
war es die Chancenverwertung. Wir hätten mindestens einen Punkt 
verdient gehabt und mussten mit einer unverdienten und unglück-
lichen Niederlage nach Hause fahren. Wenn wir in Zukunft unsere 
Torchancen besser nutzen, wird der erste Saisonsieg auch nicht lan-
ge auf sich warten lassen.
Wir haben dieses Jahr eine tolle Mannschaft zusammen und wir vom 
Trainerteam sind richtig zufrieden und haben sehr viel Spaß an der 
Trainingsarbeit mit der Mannschaft. Natürlich würden wir uns über 
weitere Spieler/innen freuen. 
Sollte ihr Kind im Alter zwischen 10 und 12 Jahren sein, Lust auf eine 
tolle Mannschaft und am Fussball haben, dann können sie sich ger-
ne telefonisch oder per WhatsApp unter: 0172/4313152 melden. 

Ein besonderer Dank geht auch noch an die Eltern. Ohne eure Un-
terstützung wäre das so alles nicht möglich. Vielen Dank!
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Trainer: Björn Rohde, Lars Dohrendorf, Christian Boyn

Kader: Lennart Boyn, Linus Dohrendorf, Derek Elsner, Bennet Goe-
bel, Henry Rohde, Lenz Scheel, Ward Al Abdullah, Neele Schneek-
loth, Sami Abdul, Marian Bruhn, Elias Kahlandt, Till Brocks, Ben-
Finnley Reuleke, Mads von Weiss und Khaled Alekosi

Wie bei allen anderen Mannschaften auch, mussten wir unter er-
schwerten Bedingungen in die neue Saison starten. Dieses Jahr wur-
de auf einen großen Fußballschnuppertag verzichtet.  Das dafür 
durchgeführte Fußballabzeichen fand aber großen Anklang bei den 
Kindern des alten und neuen E-Jugend Jahrgangs. Der Großteil der 
aktuellen E-Jugend kickte in der letzten und leider vorzeitig been-
deten Saison noch in der F-Jugend. Nun mussten diese sich wieder 
auf größere Gegner einstellen.

Die Saison begann dann auch gleich im September mit dem ersten 
richtigen Pokalspiel für unsere Spiele. Leider trafen wir auf einen 
deutlich stärkeren Gegner und schieden in der Hauptrunde des 
Kreispokals aus. Aber auch dieses Spiel war eine Bereicherung und 
Erfahrung für die jungen Spieler.

Um weitere Spielpraxis zu Sammeln trafen wir kurze Zeit später in 
einem Testspiel auf unsere Nachbarn aus Schenefeld.  Hier konn-
ten wir endlich unsere Torgefährlichkeit zeigen und boten eine gute 
Leistung.

So vorbereitet traten wir nun den Punktspielbetrieb in der Kreisliga 
Quali Staffel B an. Auch hier trafen wir auf starke Gegner, meist mit 
einem Großteil von Kindern aus dem älteren Jahrgang.

An die deutlich härtere Spielweise und die größeren Gegner muss-
ten sich die überwiegend jungen Spieler augenscheinlich erst ge-
wöhnen.

Im ersten Spiel erlitten wir eine deutliche Niederlage gegen einen 
Gegner aus Marne, der auch die nachfolgenden Spiele haushoch 
gewann. Hier waren wir leider absolut chancenlos.

Darauf folgten drei wirklich enge und knappe Spiele auf Augenhö-
he. Hier zogen wir leider zweimal knapp den Kürzeren gegen die 

E-Jugend
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Mannschaften aus Lohe/Wesseln und Mitteldithmarschen. Gegen 
die Mannschaft aus Meldorf mussten wir uns hingegen mit einem 
Unentschieden zufriedengeben da wir kurz vor Schluss noch den 
Ausgleichstreffer hinnehmen mussten. Die Kinder zeigten in die-
sen Spielen ihren Willen und auch immer mehr ihr Verständnis vom 
Fußball, unser fußballerisches Können wurde mit jedem Mal besser.
Einstellung und Ehrgeiz der Kinder passen zu 100% und ihrer Iden-
tifikation mit dem Verein ist riesengroß. Leider wurde uns der Rest 
der Hinrunde gestrichen, wir hoffen aber im Jahr 2021 wieder voll 
durchstarten zu können.

Mit schwarz-weißen Grüßen, 
die E-Jugend des SV Merkur Hademarschen
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Trainer: Tobias Thede, Cedric Herbst

Die bisherige Saison der F-Junioren verlief, trotz der erneuten 
Zwangsunterbrechung sehr gut. Ausgestattet mit zwei neuen Trai-
nern, Tobias Thede und Cedric Herbst konnten die beiden ausge-
tragenen Spiele bei der SG Diekhusen/Fahrstedt und zu Hause ge-
gen SW St. Michaelisdonn mit 0:8 und 8:1 gewonnen werden.
Das anschließende Auswärtsspiel bei der SG Klevhang fiel der Pan-
demie zum Opfer, ehe die Saison bis auf weiteres komplett auf Eis 
gelegt wurde.

Zurzeit steht man also mit 6 Punkten und einem Torverhältnis von 
16:1 auf den imaginären 1. Platz und hofft im kommenden Sommer 
weitere Siege einfahren zu können.

In den Altersklassen der G- und F-Jugend wird in einer so genannten 
„Fairplay-Liga“, ohne offizielle Wertung und Einsatz eines Schieds-
richters gespielt. So ist es in diesen Klassen auch üblich mit seiner 

F-Jugend
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eigenen Mannschaft in Unterzahl weiter zu spielen sobald ein zu 
hohes Endergebnis absehbar ist. Ein Szenario das uns beim Spiel 
gegen St. Michaelisdonn ereilte in dem wir zeitweise mit nur drei 
Feldspielern agierten.

Das Training des äußerst begeisterungsfähigen Kaders wird regel-
mäßig durch Gastspieler der G- und E-Junioren ergänzt. So entsteht 
nicht nur ein großer Haufen Kinder der unterhalten werden möchte, 
sondern auch eine starke Resonanz für Veranstaltungen wie den Be-
such des DFB-Mobils im Oktober. 

Der Trainings- und Spielbetrieb mit so einer hochmotivierten Trup-
pe macht ungemein Freude und auch wenn die bisherigen Spiele 
super für uns liefen steht Spaß und der respektvolle Umgang, bei 
Sieg oder Niederlage mit dem Gegner im Vordergrund.
Wir hoffen auch nach der äußerst langen Winterpause wieder alle 
unsere Kinder und vielleicht auch das eine oder andere neue Ge-
sicht in unseren Reihen begrüßen zu dürfen.
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In den Herbstferien 2021 kommt die HSV-Fußballschule in Zusam-
menarbeit mit dem SV Merkur nach Hademarschen. In den Tagen 
vom 04. Oktober bis 08. Oktober 2021 können Kinder im Alter von 
6-13 Jahren in täglich mehreren Trainingseinheiten ihr Können unter 
Beweis stellen. „Mit den professionellen Trainern der HSV-Fußball-
schule trainieren zu können, ist eine sehr tolle Gelegenheit für die 
Kinder.“, freut sich Jugendobmann Jon Wulff über den Besuch der 
HSV-Fußballschule. Die Anmeldung sowie weitere Informationen 
finden Sie unter: www.hsv-fussballschule.de

Die HSV-Fußballschule 
kommt nach Hademarschen
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